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Bauzeichner/in (Fachrichtung Architektur)

Als Bauzeichner/in setzt du Entwurfsskizzen der Architekten und Bauinge-

nieure um und zeichnest Pläne mit Hilfe eines CAD-Programms. Dabei lässt 

du zum Beispiel Gebäude am Computer in 3D entstehen, die man aus ver-

schiedenen Perspektiven anschauen kann. Neben der Tätigkeit im Büro hast 

du aber auch immer wieder Termine auf Baustellen.

Voraussetzungen
· mindestens guter Hauptschulabschluss; ein höherer Bildungsabschluss 

ist erwünscht

· gute Mathematikkenntnisse und gutes räumliches Vorstellungsvermögen

· zuverlässiges und präzises Arbeiten 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

5

Die Ausbildung zur Bauzeichnerin ist sehr abwechslungsreich. Man arbeitet nicht nur am 

Computer, sondern bekommt auch direkt vor Ort auf der Baustelle mit, was passiert und 

wie das umgesetzt wird, was man zuvor gezeichnet hat. Auch durch verschiedene Praktika 

kann man praktische Erfahrungen sammeln.        Selina Zimmermann, Auszubildende
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Erzieher/in (Praxisintegrierte Ausbildung)

Während der Ausbildung lernst du, Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungs-

aufgaben zu übernehmen und in allen sozialpädagogischen Bereichen selbst-

ständig und eigenverantwortlich als Erzieher/in tätig zu sein. Du förderst, 

betreust und erziehst die Kinder und bist dabei Vorbild und Begleiter auf dem 

Weg zu ihrer Selbstständigkeit.

Voraussetzungen
· Realschulabschluss oder Fachschulreife und der erfolgreiche Abschluss 

des Berufskollegs für Praktikanten/innen oder

· Fachhochschulreife sowie ein sechswöchiges Praktikum in einem 

Kindergarten oder
· Auch unter anderen Voraussetzungen ist die Ausbildung möglich. 

Ausführliche Infos fi ndest du unter www.kehl.de/ausbildung

7

Für den Beruf der Erzieherin habe ich mich bewusst entschieden, weil ich gerne mit 

Kindern arbeite und sie auf diesem wichtigen Lebensabschnitt begleiten möchte. Die 

Ausbildung bereitet mir große Freude, weil ich die gelernte Theorie direkt in die Praxis 

umsetzen kann!        Jessica Vinel, Auszubildende
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Dieser Beruf ist sehr vielseitig. Er beinhaltet nicht nur die Badeaufsicht, im Notfall 

Rettungsmaßnahmen oder die Wasseraufbereitung. Die Betreuung der Gäste, Aquafitness- 

und Schwimmkurse und vieles andere gehören auch zu den Aufgaben. Diese Abwechslung 

möchte ich auf keinen Fall missen, auch wenn das Schwimmtraining sehr intensiv ist.

Rébecca Ehre, Auszubildende



Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe

9

Als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe beaufsichtigst du den Badebetrieb, 

übst Wasserrettungsmaßnahmen und Erste Hilfe aus, betreust die Bade-

gäste und erteilst Schwimmunterricht. Aber auch die Pfl ege und Wartung der 

technischen Anlagen und die ständige Kontrolle der Wasserqualität gehören 

zu deinen Aufgaben.

Voraussetzungen
· mindestens guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss

· Spaß an den Fächern Mathematik, Chemie und Physik

· keine Allergien gegen Pfl anzen, Gräser und Chlor sowie keine Empfi ndlich-

keit gegen Reinigungsmittel 

· gute Schwimmleistungen 

· gutes Reaktionsvermögen und ausgeprägte Beobachtungsgabe für ein 

schnelles Eingreifen im Notfall

· Team- und Kommunikationsfähigkeit
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Die Ausbildung zur FAMI ist viel abwechslungsreicher als manche sich das vorstellen. 

Kunden zu informieren und zu beraten ist nur ein kleiner Bereich der Aufgaben. Hinzu 

kommen noch der Bestandsaufbau und die Bestandspflege der mittlerweile vielseitigen 

Medien. Auch wichtig sind die Verwaltungsaufgaben.        Carin Kwoska, Auszubildende



Fachangestellte/r für Medien- 
und Informationsdienste 
(Fachrichtung Bibliothek)

11

Als Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste der Fachrichtung 

Bibliothek absolvierst du deine Ausbildung in der Mediathek Kehl. Du berätst 

Kunden, recherchierst in Datenbanken und Katalogen, ordnest und verwaltest 

die Bibliotheksbestände, erfasst neue Medien im elektronischen Katalog und 

wirkst bei Ausstellungen und Veranstaltungen in der Mediathek mit.

Voraussetzungen
· guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss

· Interesse am Umgang mit Büchern und anderen Medien sowie mit 

Informationstechnik

· Spaß am Umgang mit Menschen 

· gutes sprachliches Ausdrucksvermögen 

· IT-Kenntnisse (Internet, Offi ce-Anwendungen) 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
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Fachinformatiker/in 
(Fachrichtung Systemintegration)

Als Fachinformatiker/in der Fachrichtung Systemintegration analysierst, planst 

und realisierst du IT-Systeme für die verschiedenen Bereiche der Stadtver-

waltung. Du richtest diese Systeme entsprechend den Kundenanforderungen 

ein, verwaltest sie, behebst Fehler, wenn Störungen eintreten, und stehst den 

Kunden für fachliche Beratung, Betreuung und Schulungen zur Verfügung.

Voraussetzungen
· Fachhochschulreife oder sehr gute Mittlere Reife

· mathematisch-technisches Grundverständnis

· logisch-analytisches Denken 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein

13

Wenn du dich mit digitaler Technik auskennst und Computer, Programme und Apps als 

tägliche Helfer nutzt, dann bringst du die besten Voraussetzungen für diesen Beruf mit. 

Du kannst zusammen mit unserem Team dafür sorgen, dass die Informationstechnik der 

Stadt Kehl immer auf dem neusten Stand ist. Und dabei auch für dich selbst viel lernen!        

Michael Knapps, Ausbilder
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Feuerwehr ist nicht nur ein Beruf, sondern eine Lebenseinstellung. Wir helfen, wenn Men-

schen und Tiere in Not sind, und das an 365 Tagen im Jahr. Das beste an der Feuerwehr 

ist, dass wir – zusammen  mit unseren ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen – ein 

starkes, tolles Team sind.        Kevin Kress, Feuerwehrmann



Feuerwehrmann/-frau 
(mittlerer feuerwehrtechnischer Dienst)

15

Löschen, Retten, Schützen und Bergen: Das Aufgabengebiet der Feuerwehr ist 

groß. Die Brandbekämpfung ist nur ein Einsatzgebiet unter vielen, denn die 

Feuer wehr leistet auch technische Hilfe zur Rettung von Menschen und Tieren 

aus lebensbedrohlichen Lagen. Du wirst dabei zum Truppmann einschließlich der 

Befähigung zum Atemschutzgeräteträger und zum Sprechfunker ausgebildet.

Voraussetzungen
· abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen, 

technischen oder einem anderen für den feuerwehrtechnischen Dienst 

geeigneten Berufszweig

· uneingeschränkte Feuerwehrdienst- und Atemschutztauglichkeit nach G 26 

(die ärztliche Untersuchung erfolgt vor der Einstellung)

· körperliche Fitness 

· Fahrerlaubnis der Klasse B 

· technisches und handwerkliches Verständnis 

· Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

· Wohnsitz in Kehl oder in der näheren Umgebung beziehungsweise 

Bereitschaft dorthin zu ziehen
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Fachkraft für Abwassertechnik

17

Dieser Beruf bleibt durch den ständigen Fortschritt und die daraus resultierenden Veränderun-

gen im Arbeitsumfeld stets spannend. Durch die vielen verschiedenen Aufgaben, die auf einer 

Kläranlage anfallen, ist der Beruf sehr abwechslungsreich. Jedem, der einen sicheren Arbeitsplatz 

mit Herausforderungen sucht, kann ich diese Ausbildung nur empfehlen.

Wolfgang Bruder, Ausbilder

Als Fachkraft für Abwassertechnik arbeitest du im Bereich von Entwässerungs-

netzen sowie der Abwasser- und Klärschlammbehandlung. Du steuerst und 

überwachst die Klärung der Abwässer, wartest die Pumpen, Becken und Rohre, 

führst Installations- und Reparaturarbeiten an elektrischen Einrichtungen durch 

und analysierst im Labor Proben des Abwassers und des Klärschlammes.

Voraussetzungen
· mind. guter Hauptschulabschluss; höherer Bildungsabschluss ist erwünscht

· Spaß an den Fächern Mathematik, Chemie, Biologie und Physik

· technisches und handwerkliches Verständnis 

· gute körperliche Gesamtverfassung und Spaß am Arbeiten im Freien

· selbständiges Arbeiten und Eigeninitiative 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit



Sehr spannend an diesem Beruf ist die Kreativität, die man in der Natur ausleben kann. 

Eine bunte Welt aus Pflanzen, anderen Materialien und Sondergeräten gehört bei der 

Teamarbeit unter freiem Himmel dazu.Im Grunde ist es auch ein bisschen sportliche Betä-

tigung. Allerdings zahlt man im Gegensatz zum Fußballplatz oder einem Fitnessstudio 

keinen Eintritt, sondern man erhält ein Gehalt.        Frank Wagner, Ausbilder18



Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)

Bäume und Sträucher, Blumen und Rasenfl ächen, Spielplätze, Sportanlagen 

und ruhende Gewässer: Mit all dem haben Landschaftsgärtner täglich zu tun. 

Wenn du kein Stubenhocker bist, gern draußen arbeitest und zupacken kannst, 

ist der Beruf genau der richtige für dich. Du lernst dabei auch den korrekten 

Umgang mit Motorsäge, Bagger und anderen Maschinen. Außerdem führst 

du Mauer- und Natursteinarbeiten durch.

Voraussetzungen
· mindestens guter Hauptschulabschluss; ein höherer Bildungsabschluss 

ist erwünscht

· Spaß an Mathematik und naturwissenschaftlichen Fächern

· technisches und handwerkliches Verständnis

· Interesse und Freude an Pfl anzen

· gute körperliche Gesamtverfassung und Spaß am Arbeiten im Freien

· selbstständiges Arbeiten und Eigeninitiative

· Teamfähigkeit, Kreativität und Zuverlässigkeit

19
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Verwaltungsfachangestellte/r

Als Azubi zur/zum Verwaltungsfachangestellten wirst du an verschiedenen 

Stellen der Kehler Stadtverwaltung eingesetzt, beispielsweise in den Bereichen 

Finanzen, Personal und Organisation, Bürgerservice und Ordnungswesen, 

in der Bauverwaltung, im Sozialbereich oder im Kulturbüro. Du bearbeitest 

Vorgänge am PC, berätst Bürger und erledigst kaufmännische Aufgaben.

Voraussetzungen
· mindestens guter Realschulabschluss; der Besuch des Kaufmännischen 

Berufskollegs ist erwünscht

· sicherer Umgang mit der deutschen Sprache in Wort und Schrift

· mathematisches Verständnis und gutes Allgemeinwissen 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

21

Die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten ist sehr abwechslungsreich. 

Während der Ausbildung lernt man die Struktur und die verschiedenen Arbeitsweisen 

in der Verwaltung kennen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erklären mir 

sehr viel und nehmen sich Zeit für mich.        Enver Altay, Auszubildender





Duale Studiengänge



Dieses Duale Studium macht mir sehr viel Spaß. Es ist sehr abwechslungsreich, weil man 

nicht den ganzen Tag im Büro sitzt, sondern auch raus auf Baustellen geht. Die Theo-

riephasen an der DHBW in Mosbach machen mir auch sehr viel Spaß. Das Duale Studium 

hat einfach eine gute Mischung aus Praxis und Theorie.        Annika Denz, Studentin24



B.Eng. Bauwesen – Projekt-
management (Öff entliches Bauen)

Der Studiengang Bauwesen mit der Studienrichtung Projektmanagement ergänzt 

klassische technische Fächer wie Mathematik, technische Mechanik, Physik und 

Chemie um baubezogene Inhalte wie beispielsweise Konstruktionslehre und Bau-

technik mit dem Schwerpunkt öffentliche Planung und Verwaltung. Die Praxispha-

sen absolvierst du in der Tiefbauabteilung der Stadtverwaltung Kehl. Dort lernst du 

alle anfallenden Arbeiten von der Planung von Baumaßnahmen über die öffentli-

che Ausschreibung, die Prüfung der Angebote bis hin zur Bauüberwachung kennen.

Voraussetzungen
· Abitur oder Fachhochschulreife in Verbindung mit einem erfolgreichen 

Eignungstest an der Dualen Hochschule in Mosbach

· technisches und mathematisches Verständnis

· logisch-analytisches Denken 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein 25



Der duale Studiengang Public Management bringt neben Theorie auch spannende 

Praxisstellen mit sich, bei denen man seinen späteren Traumberuf in der öffentlichen 

Verwaltung ausprobieren kann.        Anja Sälinger, Studentin

26



B.A. Public Management

Studieninhalte sind verschiedene juristische Fächer wie Kommunalrecht, 

Zivilrecht, Sozialrecht, Ordnungs- und Verwaltungsrecht. Hinzu kommen 

Bereiche wie öffentliche Finanz- und Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, 

Soziologie, Verwaltungsinformatik, Personalmanagement und Psychologie. 

In Praktika lernst du die vielseitigen Bereiche einer Stadtverwaltung kennen, 

vom Ordnungswesen über das Bauwesen, den Sozialbereich und die Finanzen 

bis hin zum Personalwesen.

Voraussetzungen
· Abitur oder Fachhochschulreife

· sicherer Umgang mit der deutschen Sprache in Wort und Schrift

· mathematisches Verständnis und gutes Allgemeinwissen 

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· Zusätzlich benötigst du die Zulassung für das Studium an der Hochschule 

für öffentliche Verwaltung in Kehl oder Ludwigsburg.

27



Als Sozialarbeiterin in einer Jugendeinrichtung ist immer etwas los. Wir planen Projekte mit 

unseren Besucherinnen und Besuchern und mit anderen Jugendeinrichtungen oder mit der 

Jugendsozialarbeit an Schulen, bieten den Jugendlichen die Möglichkeit, sich ihren Interessen 

zu widmen, und sind Ansprechpartner. Jeder Tag ist anders und das ist spannend.

Binja Frick, Ausbilderin28



BA Soziale Arbeit 
(Jugend-, Familien- und Sozialhilfe)

Im Studium werden sozialwissenschaftliche, psychologische, rechtliche sowie 

sozialwirtschaftliche Grundlagen vermittelt. In der Praxisstelle Kehl bist du in 

der Offenen Jugendarbeit beschäftigt. Du unterstützt die Jugendhäuser, führst 

Veranstaltungen mit Kindern und Jugendlichen durch, planst Projekte und 

lernst dabei Menschen vieler verschiedener Nationalitäten kennen. Außerdem 

nimmst du an Netzwerktreffen teil, kooperierst mit der Jugendsozialarbeit an 

Schulen und bist beim Ferienprogramm aktiv.

Voraussetzungen
· Abitur oder Fachhochschulreife in Verbindung mit einem erfolgreichen 

Eignungstest an der Dualen Hochschule in Villingen-Schwenningen

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· praktische Erfahrungen (zum Beispiel Freiwilliges Soziales Jahr) 

sind von Vorteil

29



Das Studium ist sehr vielseitig. Ich lerne auf der Dualen Hochschule die Theorie kennen und 

kann diese wenige Monate später in der Praxisphase in Kehl umsetzen. Die Arbeit mit Men-

schen macht mir viel Spaß und ist sehr abwechslungsreich.        Pascal Woitschitzky, Student

30



BA Soziale Arbeit 
(Netzwerk- und Sozialraumarbeit)

Im Studium werden sozialwissenschaftliche, psychologische, rechtliche sowie 

sozialwirtschaftliche Grundlagen vermittelt. In der Praxisstelle Kehl bist du bei 

der Gemeinwesenarbeit Kreuzmatt beschäftigt. Dort führst du Veranstaltun-

gen mit den Bewohnern durch und lernst dabei Kinder und Erwachsene vieler 

verschiedener Nationalitäten kennen. Dabei spielt auch die Kooperation mit 

anderen Einrichtungen eine wichtige Rolle. Außerdem wirkst du bei der Jugend-

sozialarbeit an Schulen mit.

Voraussetzungen
· Abitur oder Fachhochschulreife in Verbindung mit einem erfolgreichen 

Eignungstest an der Dualen Hochschule in Villingen-Schwenningen

· Team- und Kommunikationsfähigkeit

· praktische Erfahrungen (zum Beispiel Freiwilliges Soziales Jahr) 

sind von Vorteil
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So kannst du dich bewerben

Wir schreiben jedes Jahr im September die freien Ausbildungsplätze 

über www.kehl.de/ausbildung und die örtliche Presse aus.

Bei Fragen wendest du dich bitte an unsere Ausbildungsleiterin: 

Stadtverwaltung Kehl

Personal und Organisation

Kerstin Faschon
Hauptstraße 85

77694 Kehl
Telefon: +49 (0)7851 88-1101

E-Mail: k.faschon@stadt-kehl.de
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